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LIEBE GEMEINDE, 

der Herbst ist bekannt für den 
kräftigen, stabilen Wind. Dieser 
Wind, dessen enorme aber als Wind 
schwer nutzbare Energie durch 
Windräder in flexibel einsetzbare 
elektrische Energie umgewandelt 
wird. Und ich finde, das ist eigentlich 
ein ganz gutes Bild für Menschen und 
die Kraft, die sie aus Gott schöpfen 
können.  
Gottes Geist weht, wo er will – heißt 
es bei Johannes. Wen er ergreift und 
bewegt, das liegt nicht in unserer 
Hand. Aber wenn der Wind die 
Rotorblätter dreht, kommt Schwung 
in die Sache, wird Energie frei. 

Energie, die jetzt nicht nur diesem einen Windrad zur Verfügung steht, 
sondern durch das Strom-Netz da ankommt, wo sie gebraucht wird. So 
wie Menschen, die Gottes Kraft bewegt, diese an andere Menschen 
weitergeben.  
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Und so wünsche ich Ihnen einerseits, dass Sie selbst diese Kraft spüren, 
die von Gott kommt, die uns in Bewegung versetzt – nicht in irgendeine 
Bewegung, sondern in Bewegung in seinem Sinne: Aufeinander zu, in 
Respekt füreinander und nachhaltig, auch im Umgang mit seiner 
Schöpfung. Und dass Sie so gleich von vielen Seiten um Sie herum diesen 
frischen Wind spüren, den Gott in unser Leben bringt. 
 
Ihr Lukas Borchardt, Pfarrer 
 
 

DARF ICH BITTEN?  

Dieses Jahr fordern wir Sie zum Tanz auf und wollen die alte 
Tradition des Katharinentanzes wieder aufleben lassen. Am 
Freitag, den 24.11. ab 20:00 Uhr (Einlass 19:30 Uhr) 
laden wir Sie in den Katharinensaal zu einer festlichen 
Tanzveranstaltung ein. In Kürze wird es über Flyer und über 
unsere Website genauere Informationen zum Karten-
vorverkauf und zum Ablauf des Abends geben. Seien Sie 
gespannt und legen Sie schon einmal den Anzug und das 

Kleid bereit! Wir freuen uns sehr darauf, mit Ihnen das Tanzbein zu 
schwingen. 
 
 

 

ICH LOBE MEINEN 

GOTT, VON 

GANZEM 

HERZEN … 

So klang es in vollen 
Tönen am Kirchweih-
gottesdienst am 27. 
August in Seckendorf. 
Die Atmosphäre in der 
Scheune Sichling war 
sehr schön, der Got-
tesdienst erhebend. 

Verpassen Sie auch nicht die nächste Gelegenheit, unseren Posaunenchor zu 
hören.   
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NACHWUCHS 

Wir gratulieren herzlich zum Nachwuchs und freuen uns 

mit Natascha und Patrick Kreß über die Geburt ihres 

Sohnes Jona Niklas Kreß am 18.06.2023.  

Gottes Schutz und reichen Segen 

 

 

RESTAURIERUNG DER KAPELLE IN SECKENDORF 

Die Arbeiten an der Kapelle in Seckendorf kommen voran. Sie sind 
inzwischen soweit fortgeschritten, dass im Herbst der Wiedereinbau der 
Orgel beginnen soll. Mit einer Fertigstellung wird von Seiten des Marktes 
Cadolzburg aktuell dennoch erst Anfang 2024 gerechnet. Informationen 

zum festlichen Wiedereinzug folgen 
dementsprechend im nächsten 
Gemeindebrief. Bis dahin feiern wir 
die Gottesdienste weiterhin in der 
Kirche St. Katharina. 
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WER DENKT DENN JETZT AN WEIHNACHTEN?  
 
Vielleicht wollen Sie in diesem Jahr Weihnachten eine selbst 
gebaute Krippe haben  

Melden Sie sich bei uns, wenn Sie zum Fest eine selbstgefertigte Krippe 
unter oder neben dem Weihnachtsbaum stehen haben möchten. Wir 
hatten nach einigen Jahren Pause letztes Jahr wieder einen Krippen-

baukurs in den Räumlichkeiten der 
Kirchengemeinde durchgeführt. Die 
Teilnehmer haben wunderbare und 
völlig unterschiedliche Krippen in 
verschiedenen Größen und Baustilen 
erstellt. Die im Bau befindlichen 
Krippen waren zusammen mit ande-
ren Krippen auch am Katharinenmarkt 
zu bewundern – vielleicht erinnern Sie 
sich?  

Bei entsprechender Anleitung und Unterstützung kann jeder eine Krippe 
selber bauen! Ängste sind fehl am Platz und nicht erforderlich. Sie werden 
angeleitet und das Material wird vorgeschnitten. Es sind keinerlei 
Vorkenntnisse oder speziellen Werkzeuge erforderlich. Sie müssen sich 
lediglich etwas Zeit nehmen. In der Gruppe gibt es außerdem 
gegenseitige Inspirationen und es macht noch mehr Spass. Es können 
auch mehrere gemeinsam an einer Krippe bauen und sich so die Arbeit 
etwas aufteilen, z.B. Mutter und Sohn oder Geschwister. Kinder, die 
alleine bauen, sollten mindestens 13-14 Jahre alt sein. Sofern Eltern oder 
ältere Geschwister dabei sind, können Kinder ab 6 Jahren in Begleitung 
mitbauen.  

Bei genügend Interesse würden wir auch dieses Jahr wieder einen 
Workshop anbieten und jetzt im Herbst gemeinsam Krippen im 
Nebengebäude unseres Gemeindehauses bauen. Der Platz ist allerdings 
begrenzt, so dass wir nach der Reihenfolge der Anmeldung die Plätze 
vergeben.  

Wer Lust oder auch nur Fragen zum Krippenbaukurs hat, kann sich ab 
sofort bis spätestens 26. September 2023 bei Gerhard Kallert, 
Fichtenstr. 42, Seukendorf, Tel. 0911/75 44 50, eMail: Kallert2@aol.com 
melden. Wir werden dann in den ersten beiden Oktoberwochen zwei 
Informations- und Planungsabende im Gemeindehaus durchführen. An 
den Informationsabenden werden verschiedene Krippentypen und 

Orientalische Krippe aus dem  
ersten Krippenbaukurs 
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Baupläne vorgestellt und die Interessenten können sich ihre jeweilige 
Krippe auswählen. An diesen beiden Abenden werden wir auch die 
Materialbesorgung besprechen. Einzuplanen sind je nach Krippe dann 
zwischen Mitte Oktober und Weihnachten mindestens etwa 8 bis 10 
Bautage/-termine. Möglichkeit zum gemeinsamen Bauen wird in der Regel 
Freitag Nachmittag und am Samstag bestehen oder nach Absprache auch 
an anderen Tagen. Natürlich muss in der Bauphase nicht jeder bei jedem 
Termin dabei sein. 
Lediglich an den zwei 
Planungsabenden wäre 
eine vollständige Anwe-
senheit der Gruppe sehr 
sinnvoll.  
 
Gerhard Kallert 
 
 
 

FAMILIENZEIT 

FRECH UND WILD UND WUNDERVOLL! 

…so war die erste FAMILIENZEIT am 
25. Juni zum Thema „Seid Super-
held:Innen“. Zielgruppe des neuen 
Angebots sind Eltern, Großeltern etc., 
die mit ihren Kindern eine besondere 
Zeit verbringen möchten. Aktiv- und 
Kreativstationen, eine Feierzeit mit 
biblischem Bezug und ein gemeinsames 

Essen sind fester Teil des Programms.  
Nach einer kurzen „Willkommenszeit“ für die gut 60 Teilnehmer:innen im 
Katharinensaal folgte eine Stunde buntes Treiben rund um die 
Superheld:Innen der Kinder: Spiderman, Elsa, die Eiskönigin, die 
Hundebande Paw Patrol, Feuerwehrmann Sam, Pippi Langstrumpf und 
Co. Es wurden Tiere gerettet, Eiskristalle gebastelt, „Feuer“ gelöscht, 
Zaubertränke gemischt, uvm.  
Bunt und fröhlich ging es auch im Anschluss bei der „Feierzeit“ zu. Neben 
vielen Bewegungsliedern wurde beim Superhelden-Casting der neue 
König von Israel gesucht – das erstaunlicherweise der kleine Hirtenjunge 

Krippe aus dem letzten Kurs 2022 
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David gewann. Denn Gott übersieht niemanden und kennt die 
Superkräfte, die in jeder und jedem stecken.  

Mit dem gemeinsamen Mittagessen war dann schon wieder Schluss.  
Umso mehr freuen wir uns schon auf die nächste Familienzeit am 
15.10.23! 

Ihr habt Lust, bei der nächsten Familienzeit mitzuwirken? Dann unter-

stützt uns gerne!  

Wir benötigen helfende Hände  

… bei der Vorbereitung und Umsetzung der Aktivzeit 
… bei der Vorbereitung und Umsetzung der Feierzeit 
… im „Essens-team“  
… Oder in der Band.  
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GESUCHT UND GEFUNDEN 

Gefunden: Auf unseren Aufruf zwecks Spielzeug für 
die Krabbelgruppe hin, wurde ein großer Motorik-
würfel gespendet, mit dem die Kleinen nun viel 
Freude haben. Außerdem wurde noch eine Kiste 
Duplo gespendet über die wir uns sehr freuen. 

Gesucht: Für den Erntedankgottesdienst am 01.10. bitten wir, wie in 
jedem Jahr, um Erntedank-Gaben. Alle, die selber keinen Garten oder 
landwirtschaftlichen Betrieb haben, aber dennoch gerne etwas beitragen 
wollen, könne natürlich herzlich gerne auch Gekauftes beisteuern. Die 
Spenden können am Freitag und Samstag direkt in der Kirche abgegeben 
werden. Die Gaben gehen nach dem Gottesdienst an ein Mutter-Kind-
Haus. Vielen Dank bereits im Vorfeld für Ihre Unterstützung.  

Gesucht: Für das Adventskranzbinden für den Katharinenmarkt 
suchen wir auch in diesem Jahr Grünspenden, Bindematerial und 
Helfer:innen beim Binden zwischen dem 20. - 22.11. Ansprechtpartnerin 
dafür ist Gisela Hoffmann (0911 / 75 63 31).  

Gesucht: Für die Pausengestaltung der Konfi-Tage freuen wir uns über 
Ball-Spenden und Draußenspielzeug aller Art. Wenn Sie da gerade am 
Ausmisten sind oder was übrighaben, melden Sie sich gerne bei Lukas 
Borchardt (lukas.borchardt@elkb.de / 015129807546).  

Vielen Dank an alle, die diese Gemeinde so und an anderer Stelle mit 
ihrem Engagement mitgestalten. 
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BERICHT ÜBER DEN PARTNERSCHAFTSBESUCH AUS SIHA 
 

Anlässlich des Evangelischen Kirchentages in Nürnberg konnte das 
Dekanat Fürth zwei Gäste aus dem Partnerdekanat Siha einladen. Die 
Kosten hierfür trug zum großen Teil die Landeskirche.  
So konnten wir im Mai Pfarrer Godwin Mselle aus Sanya Juu begrüßen, 
der gleichzeitig stellvertretender Dekan ist sowie Frau Felista Kileo, die 
den Beruf der Lehrerin und Schulrektorin ausübt.  
Das 4-wöchige Programm sah einen Wechsel zwischen dem Aufenthalt in 
unserem Dekanat sowie im Haus von MissionEineWelt in Neuendettelsau 
vor. Dort war das Vorbereitungstreffen und die Einstimmung auf den 
Kirchentag geplant zusammen mit Begleitern aus dem Partnerschafts-
ausschuss. Es waren 26 Gäste aus Tansania und 12 aus Papua Neu Guinea 
angereist. Zusammen mit den bayerischen Gastgebern wurde die Zeit auf 
dem Kirchentag erarbeitet sowie vielfältige Aktionen zum Kennenlernen, 
Meinungsaustausch und Partnerschaftsarbeit durchgeführt. Multikultu-
relles Lernen sowie gruppendynamische Spiele, Freizeitaktivitäten und 
Ruhezeiten wechselten sich dabei ab.  

An Pfingsten waren Herr Mselle und Frau Kileo in den Kirchengemeinden 
Oberweihersbuch (Stein) und bei dem Burggottesdienst in Cadolzburg-
Seukendorf zu Besuch und haben herzliche Grußworte überbracht.  
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In der darauffolgenden Woche waren die Beiden zusammen mit Begleitern 
in verschiedenen Gemeinden eingeladen, z. B. im Missionskreis Roßtal und 
im Mutterhaus Puschendorf.  
Landrat Dießl empfing die Gäste im Landratsamt und konnte sich von den 
Fortschritten in Siha berichten lassen. Auch verschiedene Betriebe wurden 
besichtigt, wie z. B. der Wertstoffhof in Horbach oder ein Gemüsebau-
betrieb in Nürnberg-Buch, wo Linda Yambazi ihr Praktikum absolviert.  
Zusammen feierten wir noch einen Gottesdienst in Ammerndorf mit dem 
ehemaligen Partnerschaftspfarrer Matthias Kietz. Dann sind die Gäste 
wieder nach Neuendettelsau gefahren um sich weiter auf den Kirchentag 
vorzubereiten. Dort haben Sie dann an vielen Veranstaltungen teilge-
nommen. Die mannigfaltigen Eindrücke wurden in intensiven Gesprächen 
und bei Begegnungen verarbeitet.  

Zusammen mit den Mitgliedern des Partnerschaftsausschusses sind die 
aktuellen Ereignisse in Siha besprochen worden, konnten die Ent-
wicklungen anhand von mitgebrachten Bildern begutachtet werden sowie 
auch die finanziellen Dinge abgeklärt werden. Für die Zukunft wurden die 
Weichen gestellt. Weitere Begegnungen, die sehr wichtig sind, konnten 
geplant werden. Wie die gemeinsame Zeit wieder gezeigt hat, ist der 
persönliche und direkte Austausch auch durch die neuen Medien nicht zu 
ersetzen. Für das Verständnis der jeweils anderen Kultur, eine tatsächlich 
gelebte Partnerschaft und Freundschaft ist die persönliche Begegnung 
unerlässlich. 
Mit einem Reisesegen durch Dekanin Held wurden die sehr fruchtbaren 
Wochen abgeschlossen und die Gäste mit den besten Wünschen für Siha 
verabschiedet.  

Dagmar Pirner 
Partnerschaftsbeauftrage 
im Dekanat Fürth 
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EWIGKEITSSONNTAG – KERZEN GESTALTEN 
 

Gestalten Sie mit uns person-
liche Gedenkkerzen für die 
Verstorbenen des vergangenen 
Jahres. Am Sonntag, den 26. 
November 2023, ist heuer 
Ewigkeitssonntag. An diesem 
Tag wird der Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres im 
Sonntagsgottesdienst gedacht 
und ihre Namen werden 
verlesen. Wie im letzten Jahr 

auch schon wollen wir die Kerzen für die Verstorbenen des letzten 
Kirchenjahres selbst gestalten. Im Anschluss an den Gottesdienst dürfen 
die Angehörigen die Kerze dann mit nach Hause nehmen.  

Wer Lust hat, die Kerzen mitzugestalten, ist herzlich eingeladen am  
Donnerstag den 9. November um 19:30 Uhr ins Gemeindehaus zu 
kommen. Gerne darf ein eigenes Cuttermesser mitgebracht werden – aber 
es sind auch ein paar vorhanden. Wir freuen uns auf einige Kerzenbastler 
und einen schönen gemeinsamen Abend.  

Um ein bisschen planen zu können, wäre es gut, wenn wir vorher 
ungefähr Bescheid wissen, wer an dem Abend zum Basteln kommt.  
Bitte einfach im Pfarramt (Tel.: 75 17 20 oder Mail: 
pfarramt.seukendorf@elkb.de)  oder bei Natascha Kreß (Tel.: 0175 / 102 
30 88 oder Mail: natascha.kress@elkb.de) melden. 
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TRADITIONELLER KATHARINENMARKT IN 

DIESEM JAHR MIT EINER WEITEREN  

ATTRAKTION – MERKEN SIE SICH DEN 24. BIS 

26. NOVEMBER BEREITS VOR! 

Unsere Kirchengemeinde St. Katharina Seukendorf 
führt den seit über 40 Jahren stattfindenden 
Katharinenmarkt in diesem Jahr am Wochenende 
vom 24. - 26. November 2023 durch. Ihnen als aufmerksame 
Leser wird bei dieser Ankündigung nicht entgangen sein, dass erstmals 
drei Tage vorgesehen sind. Was hat es damit auf sich?  
 
Wir möchten eine alte Tradition des Katharinenmarktes wiederbeleben. 
Im Jahr 1980 hat der Frauenkreis unserer Kirchengemeinde erstmals am 
Vorabend des Katharinenmarktes den Katharinentanz unter dem Motto 
„Kathrein stellt den Tanz ein“ durchgeführt. Die Tanzveranstaltung fand 
damals im Saal des Gasthauses „Rotes Roß“ statt, musste nach einigen 
Jahren dann allerdings eingestellt werden. Wir möchten in diesem Jahr 
wieder einen Katharinentanz anbieten. Unser Katharinensaal ist am 
Katharinenwochenende ja schon für den Markt vorgesehen und nun auch 
für die Tanzveranstaltung, dem Katharinentanz, der am Freitag, 24. 
November stattfindet. 
 

Das gesamte Programm 
des Katharinenmarktes 
2023 wird zur Zeit von 
einer Planungsgruppe 
erarbeitet. Soviel lässt 
sich aber schon sagen: 
Es wird wieder ein 
vielfältiges und rundes 
Programm werden, das 
im und um unser 

Gemeindehaus am letzten Sonntag des Kirchenjahres durchgeführt wird. 
Wir werden traditionelle Programmpunkte und Angebote beibehalten, wie 
natürlich die frisch gebundenen Adventskränze, das große Kuchen-
angebot, aber wie auch die letzten Jahre das eine oder andere Neue 
aufnehmen. Sie können sich über die Flyer, die auch dieses Jahr erstellt 
werden oder auf der Internetseite unserer Kirchengemeinde, 
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www.seukendorf-evangelisch.de, vor der Veranstaltung über das genaue 
Programm erkundigen. Wer sich in das Vorbereitungsteam mit einbringen 
möchte, an den Veranstaltungstagen mithelfen kann oder auch nur Fragen 
zum Katharinenmarkt hat, darf sich gerne bei Gerhard Kallert, Tel. 
0911/75 44 50, eMail: Kallert2@aol.com, melden. Helfer und Helferinnen, 
auch zum Adventskranzbinden vom 20. bis 22. November werden immer 
gesucht. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – Sie werden von 
erfahrenen Binderinnen eingewiesen.  
 
Gerhard Kallert 
 
 
 

KRIPPENSPIEL 

Neues Jahr – neues Krippenspiel – 
neue Krippenspieler! Und da kommst 
DU ins Spiel! Wir brauchen Kinder, welche 
Lust haben, ca. 5 Wochen vor Weih-
nachten anzufangen, ein Krippenspiel 
einzuüben, die Kostüme zu basteln und 
sich jeden Samstag von 9 – 12 Uhr zu 
treffen und gemeinsam zu üben. Alle 
Kinder ab ca. 5 - 6 Jahre sind herzlich 
eingeladen mit zu üben und dann am 
Heiligen Abend, 24. Dezember 2023 im 
Familiengottesdienst das Geübte vorzu-
spielen.  

Wir treffen uns zur Rollenvergabe und für ein erstes Kennenlernen am 
Samstag, den 25. November 2023, von 10 – 12 Uhr, im 
Gemeindehaus. Dann jeden Samstag (02.12./09.12./ 
16.12./23.12.) von 9 – 12 Uhr zur Probe, zum Kostüme basteln und 
herstellen und natürlich auch, viel Spaß zu haben.  

Wenn Du Lust hast, dann melde dich bitte im Pfarramt (Tel.: 751720 oder 
Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de), bei Natascha Kreß (Tel.: 0175/102 
30 88 oder Mail: natascha.kress@elkb.de) oder Simone Kallert (Tel.: 
01577/1738271 oder Mail: Simone6287@aol.com) an.  
  

mailto:Simone6287@aol.com
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GOTTESDIENSTE 

Wir versuchen unser Gottes-
dienstangebot so abwechslungs-
reich wie möglich zu gestalten. 
Um sich dabei gut zurecht-
zufinden, haben wir im tabel-
larischen Gottesdienstplan einige 
Symbole untergebracht, die bei 
der Orientierung helfen sollen. 
 
Einen Gottesdienst in klassischer Form mit gewohnter Liturgie und Orgel 
feiern wir i.d.R. an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat um  
9.30 Uhr in der Kirche St. Katharina (Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf).  
 
Wer gerne etwas länger schläft, kommt vielleicht lieber am letzten Sonntag 
im Monat um 10.30 Uhr in die Seckendorfer Kapelle (Kapellenweg 11, 
90556 Seckendorf). ACHTUNG: Die Kapelle wird aktuell renoviert. Bis zum 
Abschluss der Bauarbeiten finden die Gottesdienste deswegen um 9.30 Uhr in 
St. Katharina statt. (siehe Gottesdienstplan). 
 
Am zweiten Sonntag im Monat feiern wir jeweils um 17.00 Uhr 
Gottesdienst „mal anders“. Das sind mal Kraftwerkgottesdienste 
mit Band, mal andere Formen, wie ein Taizé-Gebet oder ein Seg-
nungsgottesdienst. An diesen Sonntagen ist vormittags kein Gottes-
dienst. 
 
An jedem ersten Sonntag im Monat feiern außerdem Kinder parallel 
zum Gottesdienst ihren Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
(Langenzenner Str 4).  
 
Auf unterschiedliche Art und Weise und zu verschiedenen Anlässen 
feiern wir Familiengottesdienste in lockerer und offener 
Atmosphäre.  
 
An großen Festtagen und bei besonderen Gottesdiensten feiern wir 
miteinander Abendmahl. Dazu sind Christen aller Konfessionen und 
jeden Alters herzlich eingeladen. Wir feiern das Abendmahl mit Saft. 
Auf Anfrage sind auch glutenfreie Hostien vorhanden.  
 
Einige Gottesdienste feiern wir unter freiem Himmel. Hier finden Sie 
ggf. auf der Website aktuelle Informationen, wenn uns das Wetter 

http://www.kirche-mit-kindern.de/index.php
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einen Strich durch die Rechnung macht.  
 
Es ist weiterhin unser Ziel, Gottesdienste auch digital zur Verfügung zu 
stellen. Bis wir hier eine gute dauerhafte Lösung gefunden haben, 
bitten wir um Geduld. Um nichts zu verpassen, können Sie bis dahin 
unseren YouTube-Kanal „Kirchengemeinde St. Katharina in Seukendorf“ gerne 
schon einmal abonnieren. 
 
Wenn Sie weitere Anregungen haben, richten Sie diese gerne an Pfarrerin 
Kreß oder Pfarrer Borchardt.  
 

 

Taufen 

Taufen können entweder in einem Gemeindegottesdienst 
oder auch in einem separaten Gottesdienst gefeiert werden. 
Bei allen Formaten ist eine persönliche Gestaltung möglich. 
Wenden Sie sich bei Interesse zur Terminfindung gerne ans 
Pfarramt oder direkt an eine der Pfarrpersonen. 
Insbesondere in den Monaten April bis Oktober häufen sich 
die Taufen erfahrungsgemäß. Hier lohnt es sich besonders, 

Termine frühzeitig zu vereinbaren. 

 

Hausabendmahl 

Menschen unserer Gemeinde, die krank oder schlecht zu 
Fuß sind oder aus anderen Gründen den Gottesdienst nicht 
mehr besuchen können (oder auch wenn ein Angehöriger 
im Sterben liegt), haben die Möglichkeit, den Pfarrer, die 
Pfarrerin für die Feier des Abendmahls nach Hause kommen 

zu lassen. Dieses findet dann meist im engsten Familienkreise statt und läuft 
ähnlich ab, wie die Abendmahlsfeier in der Kirche. Bitte melden Sie sich dazu 
im Pfarramt! 
 
 
Wir freuen uns, Sie bei einem unserer Gottesdienste begrüßen zu dürfen.  

 

Einzelheiten zu den Gottesdiensten entnehmen Sie bitte der Tabelle  
 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 
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Erntedank – mal andere Gedanken? 

Ganz offen gesagt, als ausgebildeter Landwirt hat 
mich die Geschichte vom reichen Kornbauern 
immer ein wenig genervt. Da wird einer 
hingestellt, als wenn er alles falsch macht, nur 
weil er für seine nächsten Jahre, eventuell sein 
Ruhestand, vorsorgen will. Ist das in Jesu Augen 
falsch, oder hab ich da was falsch verstanden? 
Eine andere Frage ist: Warum freuen wir uns 

alljährlich über einen reich geschmückten Altar, auf dem nur Früchte aus Feld 
und Garten zu finden sind? Ernten wir denn sonst nichts? 
Fragen, die mich immer wieder beschäftigen. Heuer darf ich diesen Gottes-
dienst am Erntedankfest mit ihnen feiern und ich möchte da über diese Fragen 
anhand des Predigtwortes aus dem Lukasevangelium Kapitel 12 Verse 15-21 
nachdenken. Diese Geschichte ist ja von Jesus erzählt worden um uns deutlich 
darzustellen, welche Botschaft er für uns Menschen hat. Hab ich Sie neugierig 
gemacht? Haben Sie Fragen dazu?  
Dann kommen Sie doch gerne am 1. Oktober um 9.30 Uhr in den 
Gottesdienst. Für offene Fragen bin ich nach dem Gottesdienst auch noch da 
und wir können gerne ins Gespräch kommen.  

Ihr Prädikant Hans Amm 
 
Friedensgebet 

Kein Frieden in Sicht. Weder in der Ukraine, noch in 
vielen anderen Krisenregionen der Welt. Das Gebet 
bleibt einer der Wege, um in dieser Situation weder 
wegzuschauen, noch die Hoffnung zu verlieren.  

Wir beten für den Frieden in der Welt und in uns 
selbst. Ab dem 14.09. wieder im bisherigen 

Rhythmus am zweiten und vierten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr. 
 
Musikalischer Abendgottesdienst 

 
Der Abendgottesdienst in St. Katharina am 08.10. 
um 17.00 Uhr wird begleitet von Rhythm&More, dem 
Pop- und Gospelchor Seukendorf. 
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Taizé-Gottesdienst 

„Zur Ruhe kommen “- Sonntag, 22. Oktober, 18 Uhr 
Markgrafenkirche Cadolzburg 

Am 4. Sonntag im Oktober feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst mit Liedern und Gebeten aus der 
christlichen Gemeinschaft in Taizé. Eine kleine Musik-
gruppe begleitet uns dabei. Herzliche Einladung nach 
Cadolzburg! 
 
Kraftwerkgottesdienst 

Am 12. November um 17.00 Uhr in der Kirche St. 
Katharina: Nach einer längeren Pause nehmen wir die 
Kraftwerkgottesdienste mit Band wieder auf: mit aktueller 
Musik, Zeit für Dich und Themen mitten aus dem Leben. Ein 
Kraftwerk für die Seele – das sollen diese Gottesdienste sein 

 

FAMILIENGOTTESDIENSTE 
 

Erntedank  

01.10.23 um 10.30 Uhr in der Markgrafenkirche 
Cadolzburg mit Einführung der dortigen neuen Vikarin 
Stefanie Fischer 

Thema: „Semmel mit Honig“  

Im Anschluss gibt es (bei gutem Wetter auf dem Kirchplatz) 
noch einen Kaffee für die großen, ein kreatives 
Kinderprogramm und natürlich Semmeln mit Honig (oder 
Marmelade). Auch der Fairtrade-Laden CaWeLa und 
„families for future“ sind mit dabei. 
 

Familienzeit am 15.10. 

Siehe Seite 7. 

 

St.-Martins - Umzug 

Ich geh mit meiner Laterne – Laternenumzug am 11. 
November mit anschließendem Familiengottesdienst. 
Treffpunkt ist der Kindergarten „Kleine Strolche“ 
um 17.30 Uhr 
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24.09.2023 

16. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 
 

 

St. Katharina: Kirchweihgottes- 
dienst mit Hans Amm 

Kollekte: Dekanatskollekte Asyl- und 
Flüchtlingsarbeit  

01.10.2023 

Erntedankfest  

17. Sonntag nach 
Trinitatis 

9.30 
 
 

 
 

9.30 
 

10.30 

St. Katharina: 
Erntedankgottesdienst mit Hl. 
Abendmahl mit Hans Amm 

Kollekte: Mission Eine Welt  
 
Gemeindehaus: 
Kindergottesdienst 

Markgrafenkirche Cadolzburg: 
Familiengottesdienst zum Erntedank  
 

08.10.2023 

18. Sonntag nach 
Trinitatis 

17.00 
 

 

 

St. Katharina: Abendgottesdienst  
mit Pfrin. Kreß und dem Pop- u. 
Gospelchor 

Kollekte: Diakonie Bayern 

15.10.2023 

19. Sonntag nach 
Trinitatis 

9.30 

 

10.30 
 

St. Katharina: Hauptgottesdienst  

Kollekte: Haus für Mutter und Kind 

Gemeindehaus Seukendorf: 
Familienzeit 

22.10.2023 

20. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 
 

 

St. Katharina: Hauptgottes- 
dienst mit Daniel Sauer 

Kollekte: Erwachsenenbildung 

29.10.2023 

21. Sonntag nach 
Trinitatis 

9.30 
 
 

St. Katharina: Hauptgottesdienst zur 
Reformation mit Pfr. Borchardt 

Kollekte: Dorfhelferinnen 

05.11.2023 

21. Sonntag nach 
Trinitatis  

9.30 
 

 
 

9.30 

St. Katharina: Hauptgottesdienst 
mit Paul Schulz 

Kollekte: Frauenwerk Stein 
 
Gemeindehaus: Kindergottes- 
dienst 
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11.11.2023 

Samstag 

17.30 

 
 
 

18.00 

St. Martin, St. Martin! 

Treffen mit Laternen um 17.30 Uhr 
am Kindergarten Kleine Strolche – 
Laternenzug zur Kirche 

St. Katharina: Familiengottesdienst 
zum Martinstag 

12.11.2023 

3.letzter Sonntag 
des Kirchenjahres 

17.00 

 
 

 

St. Katharina: Kraftwerk-
gottesdienst  mit Pfr. Borchardt 

und Band 

Kollekte: Eigene Gemeinde 

19.11.2023 

Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 

  9.30 
 

 
 

St. Katharina: Hauptgottesdienst zum 
Volkstrauertag mit Hans Amm 

Kollekte: Vereinigte Ev. Luth. Kirche 
in Deutschland 

26.11.2023 

Letzter Sonntag des 
Kirchenjahres   

Ewigkeitssonntag 

9.30 
 
 

 
 

St. Katharina: Hauptgottesdienst zum 
Katharinentag mit Gedächtnis der Ver-
storbenen mit Pfrin. Kreß 

Kollekte: Projekt Katharinenmarkt 
Im Anschluß Katharinenmarkt 10.45 - 17.00 

02.12.2023 

Samstag 

19.30 St. Katharina Seukendorf: Konzert des  
Posaunenchors s. S. 27 

03.12.2023 

1. Advent 

9.30 
 

St. Katharina: Hauptgottesdienst zum 
1. Advent mit Pfr. Borchardt 

Kollekte: Brot für die Welt 
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GRUPPEN UND KREISE IN UNSERER GEMEINDE 
 

ANSPRECHPARTNER/INNEN: 

SENIORENTREFF Frau Gisela Hoffmann, Tel. 75 63 31  
 Frau Johanna Ungar, Tel. 75 39 785  
FRAUENKREIS Frau Gisela Hoffmann, Tel. 75 63 31 
BESUCHSDIENSTKREIS Frau Johanna Ungar, Tel. 75 39 785 
POSAUNENCHOR Herr Hermann Bauer, Tel. 75 32 36 
JUNGSCHAR Frau Simone Kallert, Tel. 75 44 50 
KINDERGOTTESDIENST Frau Irmgard Zimmermann, Tel. 75 18 07 
KRABBELGRUPPE Pfr. Lukas Borchardt, Tel. 01512 / 980 75 46 
BAND ST. KATHARINA Frau Miriam Borchardt 0176 / 577 303 33 

 

Seniorentreff 'Kaffee und mehr': 

Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen mit anregenden Themen 
und Austausch in offener Runde im Gemeindehaus (Langenzenner 
Str. 4). Wir freuen uns auf nette gemeinsame Stunden. Termine 
jeweils Dienstags sind: 

12. September  Ausflug - Wir besichtigen die Kirche in 
Veitsbronn 

Treffpunkt: vor dem Kriegerdenkmal 

10. Oktober   Unendlich reich beschenkt. 

14. November   Geschichten aus "der Schatzkiste des Lebens" 

12. Dezember   Adventsfeier 

Krabbelkäfer 

Aktuell trifft sich eine Krabbelgruppe Donnerstags von 9.30 - 11.30 
Uhr. Ansprechpartnerin ist hier Franziska Döring (0176 323 326 27). 
 
In Seukendorf gibt es erfreulich viele junge Familien. Und immer 
wieder suchen Familien gerade in der Zeit, bevor das Kind in die Kita 
geht, nach Kontakt mit anderen Familien. Hier helfen wir gerne bei 
der Vermittlung. Wir haben Räumlichkeiten, in denen sich Krabbel-
gruppen treffen können – auch schon mit einer Grundausstattung an 
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Spielen und Material. Außerdem helfen wir beim Gründen einer neuen 
Gruppe oder vermitteln Sie gerne an bereits bestehende.  
Melden Sie sich bei Interesse gerne bei Pfarrer Lukas Borchardt, 
01512 9807546 bzw. lukas.borchardt@elkb.de. 

 

Kindergottesdienst: 

Der Kindergottesdienst findet am ersten Sonntag des 
Monats im Gemeindehaus statt.  
 
Hauskreis 
Ein Hauskreis ist eine gute Möglichkeit, um mit anderen Gemeinde-
mitgliedern über den Glauben ins Gespräch zu kommen. Wir helfen 
gerne bei der Vermittlung von Interessenten. Melden Sie sich dafür 
gerne bei Pfarrer Lukas Borchardt, 01512 / 980 75 46 bzw.  
lukas.borchardt@elkb.de. 
 
Besuchskreis 

Sie können gut mit Menschen und gehen offen auf Sie zu? Dann ist 
vielleicht unser Besuchskreis etwas für Sie. Wir besuchen die 
Geburtstagskinder unserer Gemeinde zum 75ten und dann ab 80 
jährlich. Auf Wunsch gibt es auch die Möglichkeit zu qualifizierenden 
Fortbildungen. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Johanna Ungar, 
0176/437 885 86, bzw. johanna.ungar@gmx.de oder ans Pfarramt. 
 
Jungschartermine für das restliche Kalenderjahr: 

Wir, das sind einige Kinder im Alter von 5 Jahren bis 10/11/12 Jahren, 
treffen uns einmal im Monat an einem Samstagvormittag und haben 
ganz viel Spaß und Freude zusammen. Wir starten meistens mit 
einem kleinen Frühstück um 9 Uhr und erleben dann verschiedene 
Aktionen gemeinsam. Gegen 12 Uhr verabschieden wir uns 
voneinander.  
Um besser planen zu können, ist es sinnvoll, wenn wir eine 
Anmeldung bis Donnerstag vor der Jungschar bekommen. Gerne bei 
Simone Kallert unter 01577/1738271 oder Simone6287@aol.com 
anmelden.   

http://www.kirche-mit-kindern.de/index.php
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Termine Jungschar: 
 
16. Sept.  Vorbereitung auf den Kirchweihumzug (Am 24. Sept. 

wollen wir als Jungschargruppe wieder beim 
Kirchweihumzug mitlaufen!) 

07. Okt.   9-12 Uhr 

11. Nov.  Spezial-Jungschar  
Wir treffen uns um 16 Uhr am Gemeindehaus und 
bereiten den Familiengottesdienst zu St. Martin 
gemeinsam vor, welcher am selben Tag um 17:30 Uhr 
beginnt.  
Anschließend feiern wir diesen Gottesdienst mit 
vorherigem Laternenumzug gemeinsam mit allen 
Familien, die Lust haben. 

Ab dem 25. Nov. Krippenspiel 
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ERSTAUSWERTUNG UNSERER GOTTESDIENSTBEFRAGUNG; 
DANK FÜR DIE BETEILIGUNG 
 
Gottesdienste sind in einer Kirchengemeinde die regelmäßigsten und 
wichtigsten Aktivitäten. Die Möglichkeiten, Gottesdienste zu feiern sind 
vielfältig. Um festzustellen, ob und ggf. wie sich die Wünsche unserer 
Kirchengemeindemitglieder hinsichtlich unserer Gottesdienste geändert 
haben, haben wir in diesem Jahr nach 2002 und 2014 die dritte 
Gottesdienstbefragung durchgeführt. Herzlichen Dank an alle, die sich 
beteiligt und Fragebögen zurückgesandt haben. Insgesamt haben sich 
8,21% unserer Gemeindemitglieder beteiligt. Dies ist vergleichbar mit den 
Gottesdienstbefragungen 2014 (8,14%) und der ersten Befragung 2002 
(10,5%). Die Beteiligung war innerhalb unserer Kirchengemeinde dieses 
Mal sehr ausgeglichen, so waren die Hiltmannsdorfer mit 20% der 
Ausfüller beteiligt, bei einem Anteil an der Kirchengemeinde von 19%. Die 
Seckendorfer waren mit 7% bei den Rückmeldern, sie stellen 9% der 
Mitglieder unserer Kirchengemeinde. Die Frauen beteiligten sich 
insgesamt zu 53%. Sie stellen derzeit auch 53% der Mitglieder in unserer 
Kirchengemeinde. Auch die verschiedenen Altersgruppen beteiligten sich 
überwiegend sehr repräsentativ. Lediglich die Gruppe der bis 15jährigen 
war deutlich unterrepräsentiert (was verständlich ist, da ein Teil dieser 
Gruppe auch noch nicht lesen und schreiben kann) und die 41-60jährigen 
überrepräsentiert. Insgesamt haben wir eine gute Streuung über die 
verschiedenen Gruppierungen in unserer Kirchengemeinde, so dass die 
Befragung gut verwendbar und aussagekräftig ist. 
 

Gottesdienstzeiten 

Für 74% der Beteiligten ist der Beginn des Hauptgottesdienstes in 
Ordnung. 10% machten bei dieser Frage keine Angaben und für 14% ist 

die Uhrzeit ungünstig. Diese äußerten 
Zeitwünsche zwischen 09.00 Uhr bis 
abends, am häufigsten 10.00 Uhr. 
Nachdem im letzten Jahr Anfragen aus 
der Gemeinde kamen, ob der Zeitpunkt 
für die Christvesper in Seukendorf nicht 
vorverlegt werden könne, haben wir 
nach Ihrer Meinung gefragt. Hinsicht-
lich der konkreten Frage des 
Zeitpunktes der Christvesper an 

Heilig Abend in Seukendorf (bisher um 19.00 Uhr) votierten insgesamt 
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48% für eine Beibehaltung, 34% möchten gerne 17.00 Uhr und 18% 
möchten um 18.00 Uhr beginnen. Die anderen Gottesdienste am Heiligen 
Abend, wie Familiengottesdienst in Seukendorf um 15.00 Uhr und 
Weihnachts-gottesdienst in Seckendorf um 15.00 Uhr standen nicht zur 
Debatte. 
 

Fragen zur Musik im Gottesdienst 

Die Ergebnisse der letzten Gottesdienstbefragungen 
beim Thema Musik wurden auch in diesem Jahr 
bestätigt. Es gibt viele Gottesdienstbesucher, die sich 
sowohl über Lieder aus „Kommt atmet auf“, wie auch 
aus dem Gesangbuch freuen. Wir werden dies daher 
auch künftig weiter berücksichtigen. Weitere Lieder 
außerhalb der beiden genannten Werke werden 
weniger gewünscht, genauso wie kein großer Wunsch 
nach Liedern vom Band vorhanden ist. Die 
Bereitschaft, sich an einem Projektchor zu beteiligen 
wurde zwar überwiegend verneint, allerdings 
meldeten in absoluten Zahlen insgesamt 21 
Rückmelder ein Interesse zurück. Eine andere Liedbegleitung, außer 
Orgel, wird von insgesamt 55% der Rückmelder gewünscht, vor allem bei 
besonderen Gottesdiensten.  
 

Probeversuch Gottesdienst am 2. Sonntag im Monat 

Seit letztem Jahr wird probeweise am 2. Sonntag im Monat anstelle des 
Vormittagsgottesdienstes am Nachmittag um 17.00 Uhr ein 
Gottesdienst in freierer Form gefeiert (Kraftwerkgottesdienst, 
Segnungsgottesdienst oder Taizé). Wir hatten nun danach gefragt, ob Sie 
die Umstellung gut finden und beibehalten werden soll. 

28% der Fragebogenausfüller hatten geantwortet, dass dies völlig zutrifft. 
Aber ebenfalls 28% hatten angekreuzt, dass dies nicht zutrifft. Insoweit 
haben wir ein sehr heterogenes Bild. Das heißt, die absoluten 
Befürworter und diejenigen, die lieber die alte Form hätten, halten sich 
genau die Waage. Daneben haben aber noch 23% angegeben, dass dies 
weitgehend zutrifft und 16%, dass dies teilweise zuträfe. 4% enthielten 
sich bei dieser Frage der Stimme. Der Anteil derjenigen, die die 
Umstellung absolut gut finden und weitgehend gut finden, ist bei 51%. 
Dies ist eine knappe Mehrheit. Insgesamt bleibt festzuhalten, dass wir 
eindeutig „Fans“ der freieren Gottesdienstformen und der traditionellen 
Formen haben!  
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Noch kein so großes Interesse an Internetgottesdienste 

68% gaben an, dass sie einen im Internet übertragenen Gottesdienst aus 
unserer Gemeinde nicht anschauen, 23% schauen ihn sich an und die 
anderen machten keine Angaben. Von den Befürwortern schaut gut die 
Hälfte live, die anderen zu einem späteren Zeitpunkt. Diejenigen, die mit 
der Bild-/Tonqualität im Internet zufrieden und unzufrieden sind, halten 
sich genau die Waage. Gewünscht wird mehrheitlich von den 
Befürwortern des Internetgottesdienstes eine Übertragung einmal im 
Monat. Im übrigen zieht die Mehrheit der Internetbefürworter einen im 
Fernsehen übertragenen (und damit technisch perfekten) Gottesdienst 
der Internetübertragung aus der eigenen Gemeinde nicht vor.  
 
Zufriedenheit mit den bisherigen Gottesdiensten gestiegen 

 
Mit den bisherigen Gottesdiensten sind 20% sehr zufrieden und weitere 
47% zufrieden. 6% der Rückmelder sind nicht zufrieden. Der Anteil der 
„sehr zufriedenen“ ist im Vergleich zu 2002 (3,59%) und 2014 (13,95%) 
kontinuierlich gestiegen. Der Teil der „Unzufriedenen“ liegt bei dieser 
Befragung in der Mitte (2002: 13,17%; 2014: 1,55%). 10% machten 
keine Angaben – aus welchen Gründen auch immer. Im übrigen haben 
sich bei der Gottesdienstbefragung nicht nur die häufigen 
Gottesdienstbesucher beteiligt, sondern auch etliche Menschen, die nicht 
so häufig die Gottesdienste bei uns besuchen (11% der Rückmelder 
jährlich etwa 1x und 5% bei uns grundsätzlich überhaupt nicht).  
Sonstige Erkenntnisse 
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Die meisten Informationen über die Gottesdienste beziehen unsere 
Gemeindemitglieder aus dem Gemeindebrief (80%). Die web-Site wird 
wenig für Informationen über die Gottesdienste genützt (7%). Bei der 
Frage nach sonstigen Veröffentlichungswünschen (z. B. Fürther 
Nachrichten, Lokalanzeiger) der Gottesdiensttermine gab es mit 44% sehr 
viele, die überhaupt keine Angaben machten. Insofern scheint der 
Gemeindebrief das Medium zu sein, das ankommt und genützt wird. Ist 
ja durchaus gut so und beabsichtigt. 
 
Der Pfingstmontagsgottesdienst mit Cadolzburg ist weitgehend 
unbekannt (63% kennen ihn nicht und 69% haben noch nicht teilge-
nommen!). Dies ist durchaus ein interessantes Ergebnis, das es besonders 
zu beachten gilt, haben wir ja den gemeinsamen Pfingstmontags-
gottesdienst schon seit Jahr-
zehnten. Gottesdienste außerhalb 
unserer Kirchengebäude moti-
vieren rund 42% unserer Gemein-
demitglieder, eher zum Gottes-
dienst zu gehen. Gewünscht 
werden vor allem Gottesdienste im 
Freien. Dies ist ein Punkt, den wir 
die letzten Jahre schon verstärkt berücksichtigt haben. Hier gilt es 
durchaus weiterzumachen.  
 
Weitere Verfahrensweise 

Die Ergebnisse wurden bereits ein erstes Mal im Kirchenvorstand erörtert. 
Sie werden weiterhin genützt werden, wenn es um Fragen des 
Gottesdienstes geht. Auch werden einzelne Themen noch vertieft 
ausgewertet werden, um etwaige Zusammenhänge festzustellen. Sollten 
Sie Fragen zur Gottesdienstbefragung und deren Ergebnisse haben, 
können Sie sich jederzeit an uns wenden. Gerne auch zu Themen und 
Fragen, die ggf. in diesem Artikel aus Platzgründen nicht angesprochen 
oder vertieft werden konnten. 
 
Gerhard Kallert 

  



 

27 

Der Posaunenchor freut sich auf Ihren Besuch. 
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HERBSTSAMMLUNG DER DIAKONIE 09. – 15. OKT. 2023 – OFFENE 

BEHINDERTENARBEIT… UND WAS KANNST DU? 
 

Einfach so normal leben wie möglich. Ohne 
Einschränkungen das tun, was man kann, und was 
möglich ist. 

Die Offene Behindertenarbeit (OBA) will 
Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und 
ohne Behinderung schaffen. 

Deshalb organisieren die OBA-Dienste Angebote 
für die Freizeit sowie Maßnahmen zur Bildung und 
Begegnung.  

Ziel ist es, dass Menschen mit Behinderungen 
eigenverantwortlich und selbstbestimmt leben 
können. 

Finanziert werden die Angebote in der Regel durch 
Zuschüsse und die Beiträge der Teilnehmenden. 
Viele Projekte sind jedoch auf Spenden 
angewiesen, da die Regelfinanzierung die Kosten 
nur teilweise abdeckt. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, dass diese unterstützenden Dienste und 
alle anderen Angebote der Diakonie in Bayern weiterhin bestehen bleiben und 
ausgebaut werden können. Sie helfen damit Menschen mit Behinderung ihre 
Lebensqualität zu verbessern und ihre Potentiale zu entfalten. 

Herzlichen Dank! 
 
70% der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben direkt im Dekanatsbezirk 

für die diakonische Arbeit vor Ort. 
30% der Spenden an die Kirchengemeinde werden an das Diakonische Werk 

Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon wird 
auch das Informations- und Werbematerial finanziert. 

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk und beim 
Diakonischen Werk Bayern, Frau Lena Simoneit, Tel. 0911/9354-268. 

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22, Evang. Bank eG,  

Stichwort: Spende Herbstsammlung 2023 
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Veranstaltungen des Evangelischen Bildungswerkes 
Fürth 
 

Gottesdienst und Dinner für Frauen  

Freitag, 27.10. um 17.00 Uhr, Kirche St. Michael 
 
Herzliche Einladung zu einem Abend für Leib und Seele - von Frauen, für 
Frauen!  
 
In viele Ecken wurde Maria aus Magdala im Laufe der Geschichte schon 
ver-rückt. In diesem etwas anderen Gottesdienst für Frauen schauen wir 
auch dahin, wo sie herkam. Und was sie für uns heute bedeuten kann. Im 
Anschluss genießen wir ein gemeinschaftliches Abendessen.  
 
Anmeldung unter: www.ebw-fuerth.de  
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GOTTESDIENST 
„um den Rentenbeginn rum“ 

 
Freitag, 13. Oktober 2023    um 17.00 Uhr 

In der Kirche Maria Magdalena, Ließl-Kieslingstr. 65, 90763 Fürth 
 

Freitag, 20. Oktober 2023 um 18.30 Uhr 
In St. Laurentius, Schulstr. 17, 90574 Roßtal 

 
Samstag, 28. Oktober 2023  um 18.00 Uhr 

In der Trinitatiskirche, Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn 
 

Anschließend an die Gottesdienste laden wir zu einem Glas Sekt im Foyer 
der Kirche, oder ins Gemeindehaus ein.  
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KUNST FÜR GUTEN ZWECK 
 

Die Vorweihnachtszeit steht vor der Tür und wir freuen uns, Ihnen 
unseren Adventskalender präsentieren zu dürfen. Hinter den 24 Türchen 
verbergen sich insgesamt 108 Preise im Gesamtwert von knapp 6 500 
Euro. Doch das ist nicht alles: Jeder Kauf des Kalenders unterstützt die 
Arbeit der Seelsorge am Klinikum Fürth sowie die evangelische 
Grundschule. 

Das Besondere an unserem Kalender ist jedoch das enthaltene Kunstwerk 
von Hobbykünstlerin Petra Groth aus dem Landkreis Fürth. Wir sind stolz 
darauf, ihre wunderschöne Arbeit in unserem Kalender präsentieren zu 
dürfen. 
Aber damit nicht genug: Jeder Kalender, der bis zum 1. Dezember für je 
5 € verkauft wird, nimmt automatisch an der täglichen Verlosung der 
Preise teil. Eine tolle Möglichkeit, um sich selbst oder seinen Liebsten eine 
Freude zu machen und gleichzeitig Gutes zu tun. 

Den Adventskalender gibt es 
für 5 € an vielen Fürther 
Verkaufsstellen.  

Hier erhalten Sie Ihren 
Kalender: 

• Greuther Teeladen 
Fürth 

• Bücher Edelmann Fürth 
• Bücherstube Zirndorf 
• Farcap Fürth 
• Friseure Back, Langen-

zenn 
• Reisebüro Cadolzburg 
• Physioteam 

Puschendorf 
• HofladenBOX  
• In Ihrem Pfarramt 

oder online unter: 
www.fuerth-evangelisch.de 

  

http://www.fuerth-evangelisch.de/
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33 

Hauskrankenpflege: 
- Schwester Marion Jansen, Diakoniestation Cadolzburg, Tel: 09103/1660 
- Rummelsberger Altenhilfe-Pfegedienstleistung Isabell Gehlhoff, 
Cadolzburger Str. 2, Seukendorf, Tel. 0911/753411, mail: Pflegedienst- 
seukendorf@rummelsberger.net  
 

Landeskirchliche Gemeinschaft:  
Jeden 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr, BIBELGESPRÄCHSKREIS, Eichenstr. 4 
 

EVANG.-LUTH. PFARRAMT ST. KATHARINA – so erreichen 
Sie uns 
Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, 
Tel.: 0911/75 17 20, Fax: 0911/75 68 9 21; pfarramt.seukendorf@elkb. 

Öffnungszeiten des Büros: Montags und donnerstags von 10.00 - 13.00 
Uhr und nach Vereinbarung. In Trauerfällen wenden Sie sich außerhalb der 
Öffnungszeiten bitte an Pfarrer Borchardt, in anderen dringenden Fällen an 
Pfarrerin Kreß. 

Pfarrpersonen:  
Natascha Kreß (0175 102 30 88; natascha.kress@elkb.de) 
Lukas Borchardt (0151 298 07 546; lukas.borchardt@elkb.de) 

Sekretärin: Frau Sandra Ippisch 
Mesnerin: Frau Doris Wedel, Seukendorf, Tel. 0176 –322 59 724  

Bankverbindung: Sparkasse Fürth, IBAN: DE46 7625 0000 0190 9211 14 
Bitte geben Sie im Verwendungszweck an, wofür Sie spenden möchten.  
Vielen Dank.  
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Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Vertrauensmann: Gerhard Kallert, Tel. 75 44 50  
Vertrauensfrau: Hannelore Lämmermann, Tel. 75 51 52 
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MEIN WUNSCH FÜR DICH IST:  

DEINE GABEN SOLLEN WACHSEN MIT DEN JAHREN.  

GOTT HAT SIE DIR GESCHENKT, UND SIE SOLLEN DIE  

HERZEN DERER, DIE DU LIEBST, MIT FREUDE ERFÜLLEN.  

UND IN JEDER STUNDE DER FREUDE UND DES LEIDES  

WIRD GOTT MIT DIR SEIN, DICH SEGNEN; UND DU  

MÖGEST IN SEINER NÄHE BLEIBEN. 
        Aus Irland

 


